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Politiſche Ueberſicht
Abgeordnetenhaus beſchäftigte ſich an Freitag in einere Sitzung mit der Fortſetzung der zweiten Be

a des Etats und zwar zunächſt mit der weiteren Dis

on über den Etat der directen Steuein Eine längere
hatte entſpann ſich über die Feranlagung derecten len Hier trat namentlch der Abgeord

Lasker den in der vorangegngenen Sitzung
den Abg v Kardoff und Röckerath erſobenen Bemänge
gen entgegen Finanzminiſter Camphaufn gab unter demal des Hauſes die Verſicherung daß C bei der Veran
ung der Steuern ſtets nur der Wächte der Geſetze ſein
de Bei den indirecten Steuern wurd auch die Frage
Aufhebung des ſfiskaliſchen Brückengelde angeregt ohne

ß jedoch damit ein poſitives Reſultat erielt wäre Den
at des Reichs und StaatsAnzeigers hatſn ſich die Abgg
emer Redacteur der Germanig und Winthorſt für einige
tze Pfeile auserſehen derſelbe wurde jdoch mit großer
ajorität bewilligt Bei der Discuſſion üer den Dispoonsfonds des Siaatsminiſterinms für allemeine politiſche

ſecke beantragte Abg Richter Hagen Stvycchung deſſelben
em er ſich einerſeits auf die neulichen Lußerungen des
ſten Bismarck über die vollſtändige Aufh ung ſeiner Be
ungen zur Preſſe bezog anbererſeits betreß der Provinz
reſpondenz die gänzliche Beſeitigung dies Organs als
ſchenswerth bezeichnete Lebhaft tadelte erdie Weiſe wie
Provinz Correſp ſich über die verſchdenen Parteienaſſe Graf Eulenburg nahm indeß die rov Correſp

warm in Schutz indem er ihr mit voln Händen Lob
idete Außer dem Abg Richter ſprachen och die Abgg
SchorlemerAlſt und Windthorſt gegen de Dispoſitions

nds der re mit 173 gegen 131 Sttmen bewilligt
urde Der Reſt der Sitzung war ohne beſondes Jntereſſe

u Straßburg kommt die Kunde daß derFaſtenbrief
es Biſchofs Räß wegen äußerſt heftiger Agriffe auf die

ndesregierung unterdrückt worden iſt Biſch Räß hat be
anntlich bisher immer im Rufe der Verſöhnliceit geſtanden
Man erinnert ſich ſeines Auftretens im Reichage welches
ihn eine Zeit lang zum beſtgehaßten Manne ht allein in
ganz Frankreich ſondern auch bei ſeinem eign Clerus ge
macht hat Rühmend wurde auch immer das gu Verhältniß

hervorgehoben in welchem er zu dem Oberpridenten vonKen othringen ſtand Noch vor zwei Monatewndlich als

er eben über Lourdes von einer Reiſe nach Rom irrückgekehrt
war durchliefen die Preſſe höchſt verſöhnliche Aßerungen
die er gegenüber dem Clerus in Bezug auf die deſche Regie
rung gethan haben ſollte Aeußerungen die nach in Form
freilich theilweiſe detnentirt im Weſentlichen aber cht wider
rufen würden Wir unterlaſſen es über die Vachen der
nun erfolgten überraſchenden Frontreränderung ber einen
etwa bei der Anweſenheit des Biſchofs in Rom tworfenen
Kriegsplan und dergleichen Vermuthungen aßuſen nur

d das heben wir hervor daß dieſer Vorgang aufs Ne berweiſt
vie ſich die ſtaatliche Gewalt auf die Dauer d Conflictst 3 heutigen vaticaniſchen Hierarchie nirgen wird er

hren können Die Thatſache iſt ſehr geeignet dieincipielle
eutung des kirchenpolitiſchen ampfes unſerer age nicht

in Vergeſſenheit gerathen zu laſſen

W W

o a Wdaß die Volkszeitung vorgeſtern die Todesnachriches Abgkw gebracht hat Der Nachricht war unt Hervor
hebung der Verdienſte des Abgeordneten ein förnher Ne

krolog beigefügt Unſer Zweifel an der Richtigkeit der Nach
richt war berechtigt Wie die heutige Nationall orreſp

i Ererbte Schuld
Roman von Theodor Küſter

Fortſetzung

Beales gehörte zu den beſonders glücklichenpielernv Gattung er hatte gewiſſermaßen ſein Schen in s
Trocne gebracht doch um nachher in London oder iDublin

ſorgenfret und r leben zu können dazu rein ſeine
en noch nicht hinmer r veſter Herr Graf ſchloß er eines rgens

dein er mit Welten bekannt geworden Beide d wohl
in mancher Hinſicht als Geſinnungsgenoſſen ſich erkanßatten
eine längere Auseinanderſetzung well es iſt nus ht ge
nug Wenn der ver der Norddeutſche Bund noch

zehn Jahre den Spielhöllen freie Hand gelaſſen hä dann
wäre ich gedeckt gber leider hat s in n Jahren eſEndedann bleibt nur Monaco und das geſegnete Klima unten
kann ich nicht vertragen ich würde es dort nicht vießochen
aushalten und darum muß ich auf etwas Andertevacht

ſein iſſen Sie was Mr Beales fagte der Graf uirene IJhres zweifelloſen Syſtems wir inden
ieSan unſere Fonds und ich gehe nach Monaco umſt für

gemeinſchaftliche Rechnung zu operiren
Beileibe nicht Herr Graf Sie würden in paar

Tagen was ſage ich Stunden arm wie einechen
maus ſein ein dazu gehört viel Uebung Beiung
Routi ine w das geht nicht ſo ſchnell wiewärs mit nen San chen ſie un enne

n ewir machten einenm ſam r bſt Ban
iſt nicht zu und An ſerendenken glauben Sie mir die Sache wiganz

e t ten und Mr Beales mit einſr be

v
wie Begles vorausgeſagt ihre Rechnunz

hatte Don Carlos den ſpaniſchen

mittheilt ſitzt Herr Techow wohlgemuth im Abgeordnetenhauſe
und es ſteht zu hoffen daß die ihm bei lebendigem Leibe ge
haltene Grabrede nach dem alten Sprichworte ſich nur als
die Vorbedeutung eines recht langen Lebens erweiſen wird

Die öſterreichiſchen Biſchöfe haben eine Erklärung über
den im Reichsrathe verhandelten Kloſtergeſetz Entwurf veröffent
licht in welcher ſie die Hoffnung ausſprechen daß das Kloſter
geſetz nicht zu Stande kommen werde Sollten ſie jedoch in
dieſer vertrauensvollen Erwartung getäuſcht werden ſo müßten
ſie pflichtgemäß gegen das Geſetz Verwahrung einlegen

Jn Frankreich zuckt der für morgen den 29 Februar be
vorſtehende große Wahlkampf den Wählern in allen Gliedern
Für fremde Beobachter ſind jedoch die Einzelheiten des Vor
ſpiels nicht ſo intereſſant wie für den echten Franzoſen Noch
heute vermag der Verſtand der Verſtändigſten nicht zu ent
iffern was aus dem Chaos harvorgehen wird der Himmeln die gottloſen Liberalen und die Hölle für die Getreuen

Buffet s und des päpſtlichen Nuntius oder umgekehrt der Sieg
der ſchwarzen Heerſcha aren über die Philiſter der Republik

Daß ſeitens Englands noch immer eifrige Anſtrengungen
gemacht werden um dem Sclavenhandel an der Küſte Oſt
afrikas ein Ende zu ſetzen erhellt aus der Thatſache daß die
neueſte Poſt aus Zanzibar die Aufbringung dreier weitererSclavenſchiffe und deren Beſchlagnahme ſeitens des Vice

Admiralitätsgerichts in Zanzibar meldet Die Boote des bri
tiſchen Kriegsſchiffes London machten dieſe Priſen

Aus Spanien liegen mehrere wichtige den Carliſtenauf
ſtand betreffende Nachrichten vor welche wir theilweiſe in einer
nach Schluß des geſtrigen Blattes eingegangenen Depeſche un
ſern Leſern bereits mitgetheilt haben Nach madrider Nach
richten war König Alfons am Donnerstag in Vittoria einge
troffen und gedachte ſich am Freitag über Durango nach Ver
gara zu begeben um dort an die Spitze der Armee zu treten
General Queſada iſt zum Chef des Generalſtabes ernannt
worden Eine Kirche in der Vorſtadt von Eſtella iſt durch
Geſchoſſe der Regierungstruppen zerſtört worden Die car
liſtiſche Junta trifft Vorbereitungen ſich mit den Archiven in
die Gebirge bei Amezenas zu flüchten General Taſſara hat
das Fort Arandigohen genommen und marſchirt in der Rich
tung auf Villatuerta Nach einer der Regierung zugegangenen
Depeſche des ſpaniſchen Conſuls in Bayhonne beabſichtigt die
earliſtiſche Junta eine Verſammlung nach Villafranca einzu
berufen um Vorſchläge über Friedensbedingungen zu machen
Wie das pariſer Journal officiel meldet haben die Car
liſten in Panplata in Navarra einen franzöſiſchen Kapitän auf
franzöſiſchem Territorium getödtet General Pourcet hat in
Folge deſſen eine Batterie in der Richtung auf Panplata vor
geſchickt Wie die wiener Preſſe aus guter Quelle vernimmt
hat der ſpaniſche Thronprätendent im Widerſpruch mit ſeinen
öffentlichen Proclamationen in welchen er ſeinen baldigen Ein
zug ins Königsſchloß zu Madrid ankündigt ſeinen Familien
Angehörigen im Ausland die Lage in welcher er ſich gegen
wärtig befindet als eine verzweifelte geſchildert Und wie man
verſichert iſt er jetzt geneigt dem Rathe ſeiner um ihn be
ſorgten Angehörigen folgend Spanien wenn irgend möglich
noch vor der Schlußcataſtrophe zu verlaſſen Bekanntlich

oden zum zweitenmal be
treten am 15 Juli 1873

Jn Suez iſt eine birmaniſche Geſandtſchaft auf ihrem
Wege nach Europa angekommen Sie iſt an den italieniſchen
Hof beſtimmt um ein Handels und Freundſchaftsbündniß
zwiſchen Birma und Italien zum Abſchluß zu bringen

Deutſches Reich
Berlin 18 Feb Der Abzeordnete v Denzin hat

nunmehr ſeinen mehrfach beſprochenen Antrag eingebracht
Derſelbe lautet Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen
den mittelſt Schreibens des Königlichen Staatsminiſteriums
vom 12 November 1873 dem Hauſe der Abgeordneten zur
weiteren Veranlaſſung überſandten Bericht der Spezial Com
miſſion zur Unterſuchung des EiſenbahnConceſſtions Weſens
Nr 11 der Druckſachen des Abgnordnetenhauſeß aus derr
Seſſion 1873 1874 nunmehr baldigſt jedenfalls aber noch
in dieſer Seſſion zur Berathung zu ziehen Jn den Mo
tiven heißt es Es iſt eine berechtigte Forderung des Landes
daß der von der UnterſuchuugsEommiſſion veranſtaltete Be
richt zum Beſten der allgemeinen Wohlfahrt durch Berathung
der ſachlichen Momente nutzbar gemacht werde für die Ent
ſcheidung der Frage ob die jetzige über die Aktien Unterneh
mungen beſtehende Geſetzgebung einer Reviſion bedarf Als
Antragſteller figurirt der Abg von Denzin unterſtützt iſt der
Antrag von den Abgg der altconſervativen Fraction einer
großen Anzahl der Neuconſervativen und des Centrums Auch
mehrere Mitglieder der nationalliberalen Fraction haben den
Antrag unterſchrieben die Freiconſervativen haben durch Frak
tionsbeſchluß eine Betheiligung abgelehnt well es ihnen darum
zu thun iſt aufregende und die Gemüther erhitzende Debatten
zu vermeiden Nur der Abg v Kardorff und noch ein zwei
tes Mitglied der Fraktion haben dem Antrag ihre e al
gegeben Seitens der Agnaten der jüngeren Philippethaler
Linie des Kurhauſes Heſſen iſt beim Abgeordnetenhauſe eine
Petition und Rechtsverwahrung eingegangen welche den Schutz
der Rechte ihres fürſtlichen Hauſes am Familien Fidei Commiß
Vermögen deſſelben und aus ver Vereinbarung über die Hof
dotation vom 9 März 1831 betrifft Unterzeichnet iſt dieſe
Petition von den Agnaten Ernſt Eugen Carl Landgraf von

Heſſen Philippstbaler Linie Carl Alexander Prinz von Heſſen
Philippsthaler Linie Alexis Wilhelm Ernſt Landgraf von

Leſer PhilippsthalBarchfelder Linie und Wilhelm Friedrich
rnſt Prinz von Heſſen PhilippsthalBarchfelder Linie und

kraft t r Auftrages von deren Bevollmächtigten Rechts
anwalt Dr Renner in Caſſel eingereicht

Durch Verfügung des Cultusminiſters vom 15 Febr c
iſt wie die Germania meldet der Auflöſungstermin für die
Urſulinerinnen in Berlin welcher auf den 1 April an
t war vorbehaltlich weiterer Beſtimmungen aufgehoben

vorden
r Am 1 März Vormittags 9 Uhr ſteht bei dem könig

lichen re für kirchliche Angelegenheiten in Berlin Ter
min an zur Verhandlung über die von dem Superintendenten
Meinhold zu Kammin bei demfelben angebrachte Beſchwerde
wegen ſeiner Enthebung vom EphoralAmte Dem Vernehmen
e J rruztetrnng nach wird derſelbe ſeine Sache perſönlich

vertreten
Wie aus Dresden telegraphiſch gemeldet wird wohnte

am Donnerstag das preußiſche Kronprinzenpaar dem g alle
mit dem Könige und der Königin von Sachſen bis zum Schluſſe
bei und reiſte am Freitag Vormittag um 10 Uhr nach Ber
lin ad Der König die Königin und die prinzlichen Herr
ſchaften geleiteten den Kronprinzen und die Kronprinzeſſin zum
Bahnhofe woſelbſt auch der Großherzog Johann Albrecht von
Mecklenburg und der preußiſche Geſandte anweſend waren und
auch der Ehrendienſt ſich verabſchiedete

Die Gazelle iſt telegraphiſcher Nachricht zufolge am
1I7 d M in Montevideo eingetroffen und beabſichtigte am
19 c die Reiſe nach der Heimath fortzuſetzen

Inzwiſchen war auch Schlingen nach Hamburg zurückgekehrt
und hatte ſich durch Welten mit Beales bekannt gemacht an
dem gut rentirenden Unternehmen betheiligt

Eines ſchönen Tages jedoch ſahen ſich die drei Verbündeten
ernſtlich veranlaßt ihre Operationen ſchleunigſt einzuſtellen
Die heilige Hermandad hatte von denſelben irgendwie Wind
bekommen und war den Herren auf der Spur Wenn es
dem würdigen Kleeblatt nun auch gelang ſich rechtzeitig aus
der Schlinge zu ziehen ſo war doch damit die ſo ergiebige
d relle wiederum verſiecht und es mußte Abhülfe gefunden
werden

Auch in dieſem Dilemma zeigte ſich Mr Beales als der
We Geiſt des Triumvirats vielleicht auch als deſſen böſer

ämon genug er trug mit ſeinen Anſichten und Vorſchlägen
nach einer langen und ſehr erregten Sitzung den Sieg davon
Da die drei Verbündeten mit der Zeit gemeinſame Jnte
reſſen kitten bekanntlich ein Herz und eine Seele geworden
ſo darf es auch nicht Wunder nehmen wenn der Jrländer es
riskirte en mit ſeinen Propoſitionen vor Welten und
Schlingen hinzutreten

Aus ihrer Unterredung die unter gründlichſter Beachtung
aller Vorſichtsmaßregeln in einem Hotel in der nicht allzu
nahen Umgegend Femburge in einem zu dieſem Zweck enga
girten Zimmer das alle Garantien gegen r und Ueber
raſuns bot gehalten ward ſei hier nur der Schluß wieder
gegeben

Und namentlich Gentleman wiederholte Mr Beales mit
Nachdruck müſſen Sie nicht vergeſſen daß die Arbeit in
ihrem allerſchwierigſten Theile bereits gethan iſt Ich bin im
h des echten Papiers der Bank of England das mit dem
Waſſerzeichen verſehen iſt und auf der eigenen Papierfabrik
der Ba e wird Jn dieſem ier ganz allein
liegt die Schwierigkeit der Nachahmung denn der Druck iſt

n epfe r von Lithograph ausd Jener hat eine Ag von Jahren in den
Ateliers der Bank zu London gearbeitet und iſt mit der Her
ſtellung der Noten und den anipulationenv wen i ien en gcinrich

ch vertraut Dem Manne i chendendas können wir liefern ſonſt würde er die Fabrikation allein

F h S

re t en Sang ad

betreiben Nach ſeinem letzten Briefe macht er ſich anheiſchig
uns in ſechs Wochen für 200,000 Pfund Noten zu liefern
für die er 100,000 Franken in franzöſiſchem Golde verlangt
Der jetzt ausgebrochene Krieg erleichtert uns die Unterbringung
der Noten weſentlich namentlich wenn wie es den Anſchein
hat der Krieg auf franzöſiſchem Boden ausgefochten wird
Es dürfte daher nothwendig ſein daß pr einer der Herren
mit mir nach Birmingham geht um die Anfertigung der Noten
mit unſerem Gelde zu fördern wozu namentlich der Ankauf
einer Maſchine gehört Jch ſelbſt werde dort eine Lithographie
etabliren um der Arbeit wegen den Schein zu retten und
werde Etiquetten Viſitenkarten und dergleichen drucken Sie
Herr Graf der Sie der engliſchen Sprache mächtig ſind be
gleiten mich und Herr v Schlingen muß ſich unter irgend
einem Vorwande der Armee anſchließen ihm ſchicken wir
ratenweiſe die fertigen Noten zu und empfangen von 57
unſere Antheile in andern guten Zahlungsmitteln zurück Bis
zur Beendigung des Krieges muß es gelungen ſein die ganze
Summe unterzubringen und ein Jeder von uns iſt dann nach
Abzug der 100,000 Franken oder 4000 Pfund für Mr Rowdie
und unſerer gemeinſchaftlichen Koſten mindeſtens 60,000 Pfund
ſchwer und das iſt ein en man könnte ſogen im Schlaf
gewonnenes Vermögen Sind die Perrn alſo bereit ſo denke
ich wir gehen ohne Verzug an s Werk denn jeder verlorene

Be h tet in ſein Augena c e lleinen auen WelW und Schlingen und harrte geſpannt auf deren Tage

ung nbin ſofort dereit erklärte Wetten nach itzen Se
ſinnen und auch der Anſicht daß wir einmal en

icht ſäumen dürfen Wie denkſt Du
Jch werde eine i inket

desDer Pact warAm nichſen Tage reſſten Graf Welten
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auf demſelben ſiſtirt Der Kaiſer und die Kaiſerin beſuchten

en ee
dent der Kammer Oberappellationsralh Kurz ſobbit den Thei der Moldauinſeln wemmt Die Quai

Vaterland hat bereits ein Mittel ge
der katholiſche Clerus des deutſchen

erweiterten KanzelParagraph der Straf
n hre ne den jedem Birger t

L ei iftſtück von jede rger inW e Anſtand verbreitet Werder darf
dem tli der die Verbreitung in Ausübung ſeinesverlettet bis auf zwei Jahre s Gefängniß e

wird die Sache übrigens kaum tragiſch nehmen
ichen als dieſem Ausnahmegeſetz ein Schnippchen zu

Der Herr Caplan ladet die Gläubigen zu einer Ver
nach der Predigt im Wirthshauſe ein und meldet die

g an Er erſcheint dort nicht als Geiſtlicher ſon
äls Bürger wie alle Andern zieht den Hirtenbrief oder die

rnchclica aus der Taſche verlieſt ſie oder vertheilt Abſchriften
odder Abdrücke an Alle die es angeht Mit dem 8 1302 wird

ihm nicht beizukommen ſein und andere Paragraphen wiſſen nichts
der Strafbarkeit von Erörterungen die geeignet ſind den

Fffentlichen Frieden zu ſtören ßc Das Kreisgericht in Braunſchweig erkannte in dem

W ſſe den l Guſtav Raſch den Angen ajeſtätsbeleidigung für nicht ſchuldig verurtheilte

W

c z

wegen Vergehen gegen die S8 130 und 131
des Reichsſtrafgeſetzbuches zu 10 Monaten Gefängniß

Der Landrath des Kreiſes Mettmann Abg Tiedemann
iſt zum Hilfsarbeiter im Staatsminiſterium berufen worden

Halle den 19 Februar
Die Beſetzung des ſeit langer Zeit erledigten Lehrſtuhls

fur Hiſtologie an hieſiger Univerſität iſt jetzt auch in Aus
icht genommen Für denſelben werden mehrere Candidaten

unter ihnen auch Prof Schwalbe aus Jena geuannt
der Sitzung des Kirchenraths und der Ge

mein n d e Kirche zu U L F am 17 d Mwurde die von dem Oberpfarrer Herrn Prof Dr Franke ge
wünſchte Emeritirung gewährt und zwar vom 1 April d J ab
Da durch dieſe Emeritirung die Beſetzung einer Stelle nothwen
ig werden wird ſo war es geboten das Gehalt der drei Geiſt

lichen zu fixiren welches für den Oberpfarrer 1800 Thlr für
den 2 Geiſtlichen 1500 Ther für den Diaconus 1200 Thlr vom
1 April d J ab betragen ſoll

Die Heizung der glauchaiſchen Kirche von der wir
bereits er ſprachen iſt jetzt der Ausführung nahe Das

gleiche Verfahren iſt für die Moritzkirche in Vorbereitung
Mit Bau der unterirdiſchen Telegraphen

leitung von hier nach Berlin wird dem Vernehmen nach im
nächſten Monate begonnen werden

Worgen Sonntag kommt im Stadttheater das Schau
ſpiel Durch Nacht zum Licht von Dr Müller zur Aufführung
welches durch ſeine wirkſamen Effecte und ſeine ſpannende Hand
lungen ſich auszeichnet und an vielen Bühnen die Runde machte

Jn der nächſten Woche am Donuerſtag wird Der Beſuch im
von Ernſt Eckſtein zum erſten Male gegeben werden

Der Verfaſſer wird bei der letzten Probe und bei der erſten
Aufführung zugegen ſein

r 2olnntſch Stztion Vormittags 8 Uhr Wind SW
ometer 27 3 84 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 83,9

Thermometer 7,2
17 Febr Bei raſcher Abnahme des Luftdruckes iſt die höhere

Temperatur oſtwärts vorgedrungen und heute herrſcht nur noch
in Rußland und Skandinavien Kälte Jm Weſten iſt das Baro
meter e und der Regen hat nachgelaſſen Süddeutſchland
hatte tſturm mit Regen im Canal wehete ein ſtarker Süd
wind das elmeer war ſtark bewegt Stockholm meldete 9St Petersburg 21 Moskau 15 Memel 4 Grad unter 0 Paris
hatte 10 Crefeld 6 Wien 5 Grad Wärme

Das Thauwetter der letzten Tage hat mit gleicher Energie in
ganz Deutſchland gewirkt und bereits hin und wieder Waſſers
nöthe herbeigeführt Hierüber liegt heute eine r telegraphiſcher
Meldungen vor Jn Frankfurt a M war geſtern Abend dasechwaſer noch im Steigen und hat den Quairand bereits über

Jn Nürnberg hat das Hochwaſſer eine Höhe erreicht
wie ſie ſeit dem Jahre 1849 noch nicht wieder erreicht war Der
Verkehr zwiſchen den beiden Ufern der Pegnitz iſt nur an einer
Stelle möglich ſämmtliche übrigen Uebergänge ſind geſperrt
Auch in der Donau iſt am Freitag das Waſſer in rapider Weiſe

en Wien drang geſtern das Waſſer in die niedrig
Gaſſen des 2 3 und 9 Bezirks bereits in die Keller

der Centralkirchhof iſt unter Waſſer und ſind Beerdigungen

verſchiedenen Zwecken entſprach und ſowohl die

wie auch die Kriegsbranche des ominöſen Compagnie

n eLaſſen en ihren Operationen nachgehen wir
wieder mit ihnen zuſammentreffenwerden

r ereben e Dauer egaufzugeben und bei ihr und ihrer Mutter in dem geräumigen
Hauſe in F niederzulaſſen es gelang ihr nicht ſie dazu

beſtimmen Die alte Dame wollte ſich nicht dazu verſtehen
ſtillen Zufluchtsort zu verlaſſen obſchon ſie recht Zu
daß ſie vielen Unannehmlichkeiten vielleicht ſelbſt

ausgeſetzt ſein würde Die Gaſtfreundlichkeit welche
in ihrem Hauſe in F anbot wies ſie jedoch mit

hartnäckiger Beharrlichkeit zurück
Fortſetzung folgt

5

S

ihr
geradezu

Olympig

Nach dem Vortrage des Prof Dr Heydemann gehalten am7 Febr im a erkerek für Armen und Krankenpflege

n e e re Hd gehe in
Herr Heydemann ein compe

die ſich in der zahite

n San der et an St
haft u ſeſſelnHaft a n

Freuden von dort ſtattgefundenen Ausgrabungen
unſre Wißbegier im höchſten Grade gewecktBerden enden ſt die S dieſes merkwürdigen Ortes

kennen zu lernen rofr Sachverſtändiger auf dem Gebiete der Kunſt hatte daher
der Wahl eines Themas in welchem er uns ein Bild von

ilten Olympia vorführen wollte ſofort auf die wärmſten

nnnlung r twußte dr anſchauliche von ee Der ar ung 6 Gegenſtandes h

lichen
t rn l

des erſten Präſidenten in Ausſicht genommen haut en ſtehen gleichfalls unter Waſſer Das Waſſer ſtieg geſtern
Na Wittag noch a

nördlichen Schottland wüthete am 15 d ein furcht
barer Schneeſturm welcher viele Telegraphenleitungen zer
ſtörte und den Eiſenbahnverkehr ungemein hemmte Stellen
weiſe liegt der Schnee 7 10 Fuß hoch

Provinzial Nachrichten
Mühlhauſen i Th 18 Febr Geſtern verſtarb hier all

r und tief betrauert nach nur kurzem Krankenlager Herr
ector Dr Otto in den weiteſten Kreiſen als ein hochverdienter

Schulmann bekannt Die Feier ſeines funfzigjährigen Lehrer
ubiläums ſtand für den 30 März c bevor und verſprach einehochfreudige zu werden Sein Gedächtniß aber wird unter uns

in Segen bleiben JWie aus Zeitz gemeldet wird hat das plötzlich eintretende
Thauwetter für die Eiſenbahnen große Gefahren mit ſich geführt
So entſtand am 16 d M eine Rutſchung des r
ſo daß die Paſſagiere des von Weißenfels kommenden Perſonen
ugs an dieſer Stelle umſteigen mußten Jn Eichicht hat das
urch ſtarken Eisgang der Lequitz ausgetretene Waſſer den dor

tigen Bahnhof per wemmt und den Sehr gehemmt Unter
alb des langen Steges wurde der Leichnam eines ältlichen

annes kleiner Statur angeſchwemmt Unter dem Rindviehſtand
des Gutsbeſitzers Carl Schmidt zu Rippicha iſt die Maul und
Klanerſrne ausgebrochen

Jn Wittenberg hat das Thauwetter am Mittwoch Abend
gefordert Der Tuchmacher Groch welcher

ſeit dieſem Abend vermißt wurde wurde ertrunken am Donners
tag Nachmittag aus dem Riſchenbach gezogen Er hat wahrſcheinch in der Dunkelheit die Brücke verfehlt und iſt ſo in den

Bach raten
Der Regierungs Rath Adam Peter Auguſte Oskar Alexander

Padberg zu Magdeburg iſt in den Adelſtand erhoben

Vermiſchtes
Ein neues großes Schiffsunglück hat ſich am Donnerſtag

Nachmittag im Canal ereignet Ueber daſſelbe liegen mehrere
telegraphiſche Nachrichten vor die erſte derſelben ging geſtern
Nachmittag ein und konnte nur noch in einem Theile der Auf
lage des geſtr Bl Aufnahme finden Nach dieſer Meldung hatte
zwiſchen dem Dampfer Franconig von der Hamburg amerika
niſchen Compagnie in Fahrt nach Weſtindien und dem Dampfer

Strathelyde von Glasgow ein Zuſammenſtoß ſtattgefunden bei
welchem der letztere untergegangen iſt 5 Paſſagiere von dem

Strathelyde wurden gerettet während 52 um das Leben kamen
Der Dampfer Franconia welcher ebenfalls rig iſt
iſt bei Dover vor Anker gegangen Nach den inzwiſchen in Ham
burg eingegangenen weiteren Nachrichten fand der Zuſammenſtoß
zwiſchen der Franconia und dem Strathelyde Nachmittags
42 Uhr in Entfernung von etwa einer engliſchen Meile vom
Admiralitätsmolo von Dover Fett Der Strathelyde war in
Dover eingelaufen um einen Piloten zu landen Als derſelbe in
weſtlicher Richtung wieder hinausſteuerte wurde er durch die
ſtarke Fluth ſüdöſtlich gedreht Die Franconia rannte ſehr
heftig an der Keſſel des Strathelyde u innerhalb zwei
Minuten und das ſank ſofort Nach einer Meldung aus

Deal vom Freitag Abend ſind von den bei der Kataſtrophe ver
unglückten Perſonen durch Böte noch 28 aufgefiſcht und gelandet
worden 3 von denſelben ſind auf dem Lande bereits geſtorben
die übrigen ſind meiſt ſtark erſchöpft Daſſelbe Telegramm
melbet ein zweites ähnliches Schiffsunglück Der Dampfer

Dragon von der Steam Navigation Companhy welcher ſich auf
der Fahrt von London nach Hamburg befand iſt am Donnerstag
mit einem bis jetzt unbekannt gebliebenen Schiffe zuſammenge
ſtoßen und nachdem er nach dem Zuſammenſtoß noch eiue Vier
telmeile zurückgelegt geſunken Menſchenleben ſind nicht verloren
gegangen da der Waſſerſtand ein ſehr niedriger war

Köln Aachen unfahrbar Jn Folge des Thauwetters
haben in den letzten Tagen ihrſage Abrutſchungen und Aus
ſpülungen am Bahnkörper der Rheiniſchen Bahn ſtattgefunden ſo
daß die Strecke nach Aachen nicht S werden kann Der
Verkehr nach Belgien und weiter geht deshalb vorläufig über
Gladbach Aachen

Ein frommer Dresdener der begüterte Verwandte eines
Hofpredigers hat ſich ein ſtattliches Haus gebaut mit der Jn
ſchrift über der Thür in großen weit ſichtbaren Buchſtaben
Kommet her zu mir die ihr mühſelig und beladen ſeid ich will

euch erquicken An der Thürklingel aber ſteht zu leſen Das
Betteln iſt verboten Der Hund beißt

ein

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Auch in Chemnitz ſteht es recht ſchlimm mit der Maſchinen

fabrikationsbranche Es werden jetzt wohl gegen 4000 Arbeiter

nde Sturm der franzöſiſchen Revolution ließ dieſen
Gedanken wieder einſchlummern Jm Anfange dieſes Jahrhun
derts verſuchten die Franzoſen eine Ausgrabung ſie gingen jedoch
ſehr oberflächlich zu Werke und erzielten keine nennenswerthen

litt Der große Kenner helleniſcher Kunſt Ernſt Curtius
nahm den Gedanken einer Ausgrabung ſeit 1852 wieder auf und
ſprach mit Wärme für die Ausführung dieſer Jdee Erſt dasneue deutſche Reich konnte zu der Ausſührun chreiten und ſah

ſich von einem günſtigen Stern geleitet nachdem es eine Expe
dition nach Olympia ausgerüſtet und hatte Endlich
iſt das ja uner e Dunkel das über jener Stätte lagerte
zerriſſen und die Wiſſenſchaft darf ſich mit der ſtolzen Hoffnung
tragen du wenn auch mühſame aber lohnende Arbeit der
l riten Welt die Reliquien des alten Olympia zeigen zu
nnen

In der Ecke von Elis wo der Alpheus und ſein Nebenfluß
Kladeus fließen lag jener Ort welcher als Volksheiligthum ſeine
geſchichtliche Bedeutung erhielt Hier zeigte das griechiſche Volk
ſeine leibliche Gewandtheit ausgebildet im Dienſte des Vater
landes denn das Gleichgewicht des geiſtigen und leiblichen Lebens
die harmoniſche Ausbildung der natürlichen Kräfte galt den Helle
nen als die Hauptaufgabe der Erziehung Den Eifer für dieſe
leiblichen Uebungen erhöhte der Ehrgeiz und dieſer wurde durch
die Wettkämpfe befördert die ſelbſt ein Opfer des Danks für die
Götter wurden Die Feſtſpiele zu Ehren derſelben auf dem Jſthmus
in Nemea Delphi Olympia waren für die Hellenen die höchſte Luſt
des Lebens die großartigſten Feſtſpiele waren aber zu Olympia Fünf
Tage dauerten zur Zeit der höchſten Blüte die Feſte welche in
die Zeit des Vollmonds um die ſoramerliche Sonnenwende fielen
Die älteſte Kampfart war die des Wettlaufs und nach dem Sieger
in dieſem bezeichneten die Griechen die Jahrbücher ihrer 275 te
Als Preiſe wurden goldene und ſilberne Gefäße vertheilt erſt

ter traten in ihre Stelle die Kränze vom heiligen Oelbaum
ettkämpfe im unge der Ringkampf der Fauſtkampf der

Wurf der Diskusſcheibe und des Speers ſchloſſen ſich an den
Wettkampf an ihnen ſtanden die ritterlichen Spiele im
Sirenen wo der Roſſe Tüchtigkeit den Sieg erfechten z

hereinbrechende

und that einen V en wir uns nun die Baulichkeiten des altengen zu ver dte aus zwei ennten ilen demrore ren und n en w I
e abge

Hain und dem Raum
n de hege Sahaumn on den die Skegeteh

n feſtli e wurde der Sieger zum Zeustempel geführtund vor akne des Zeus das Siegerhaupt mit dem friſchnittenen Kranze vom Sia geſng upt be den

dort feiern und in vielen Fabrikrn iſt die Arbeitszi,t
worden Der Weberei hat es an Aufträgen noch niſt
und im Strumpfwaarengeſchäft geht es e flott At
In der vormals Hartmann ſchen Maſchinenfabrik iſt von
an die Arbeit Montags Dieſtags und Mittwochs eings

Getreidebericht von H Wagner u Sohn
19 Februar 1876

Bei mäßiger Getreideausfuhr waren Preiſe heute feſt
Weizen geringe feuchte Sorten ſchwer verkäpztflich 56

trockene geringe Waare Thlr feine und fein
67 70 Phlr p 170 Pfd br gehandelt

Roggen eſigt Landwaare von 53542 Thlr p 1
W P te oſtpreußiſche Sorten mit 5572 57 Thlr j S

fd bezGerſte geringe 50 51 Thlr gute gewöhnliche Bra
mit 52 53 Thlr beſſere Sorten mit ä und ga
und feinſte re mit 56 59 Thlr p 170 Pfd

getfe r 3334 Thlr p 100 br bez
ais 43 431 Thlr p 2000 Pfd br bez ſtErbſen feinſte Victoria mit 80 81 Thlr p 2160 Pfd br h

r reralle geringern Sorten vernachläſſigt n
Börſenverammlung in Halle am 19 Februar f

Weizen 1000 Kilo feinere Sorten bei feſter Haltung 195 215
geringe und feſchte Waare 168 192 M bez s

Roggen 1000 Kilo flaue Haltung hieſige Landwagare 162
n h Preiſe halber zurückhaltend 174

Gerſte 1000 Kilo flau in geringer Waare wie verkäufhewöhnliche Lndgerſte 169 176 beſſere 179 184 9
feine und Chealier 196 M

Gerſtenmalz 50 Hlo 14 14 50 M hieſiges Fabrikat

de 1000 Kilo 171 174 M tülſenfrüchte 100 Kilo ohne Handel bei flauer Haltung
ümmel 50 Kilo 40 42 wenig zugeführt

Wicken 1000 Kilo 189 210 M
Mais 1000 Kilo,126 129 M
Keiner 77 gr ehe h gefr

eeſaaten rothe 54 feinſte höher Gelbis 27 Sparſette 18 22 M m ober Gewtree
Stärke 50 Kilo 3,50 M Stubenſtärke höher
e a pCt loco Kartoffel 45,50 Rüber
Rüböl 50 Kilo,3 M zu notiren
Malzkeime 50 Flo 5,50 M

re 50 h e Feie Roggen 5,50 6,50 Weizen 4,50 4,75 MOelkuchen 50 Kb 8,25 8,75 M e e
Heu 50 Kilo 58,50 M
Kw56 Kilo Feig M
Rohzucker J Folge nur mäßigen Angebotes verkehrte uMarkt in rhiger Haltung nmſomehr als eine re 5 r

für effectiß Waare hervortrat Unter dieſen Umſtänd
wurden d gehandelten 350,000 Kilo zu ungefähr letzten
Preiſen beſhlt Wie bisher begegneten geringe Kornzuckeund Nachpducte der wenigſten Kaufneigung Die mehrſas
ſich zeigene Meinung für ſpätere Termine findet nur
ſeltenen Flen entgegenkommende Aufnahme

Raffinirte ucker Brode ſowohl als gemahl 2dangen vre vorwöchentliche Preiſe en h
gegen En der Woche eine feſtere Stimmun bemerkbar
Umſätze 5000 Brode und 260,000 Kilo gemahlener

Waſſerſtand der Saale
Ah 13 geh ghru er Halle

m 18 Fehar Abends UnterhauptAm 19 Fehiar früh unterhanht z Wer
Am 13 Fenar gp be bei Trotha

m 18 Feuar Abends am neue egg cuv s uen Unterhaupt Meter
e bei Agdeburg 18 Februar A 5Dresderl7 Februar 7 Elle 13 re her

Wittenbg 18 Februar 2,50 Meter
Roßlaus Februar 1,20 M über Null
Torgauls Februar 1,72 Meter unter Null
Barby Februar 2,28 M über Null

CRWarze Seidne echte
Guipurespitzensowiwollene empfehlen Zu fabelhaft billigen

DPreih 1771A Muth Vo
ſchnitten urden Jenſeits des Kran banmes erhob ſi
mächtigellnterbau der Tempel des Beus mit e weſtlicher
r a aupteingange zugekehrt die wichtigſte Stätte im heili

Das I und der Schlußpunkt der inneren Archi iTempel die von dem großen Meiſter Phidias ehe an
des Zer Sie iſt in ihrem innern Bau aus Holz und dann
mit Gi und Elfenbein belegt Auf dem zwölf Fuß hohen
Poſtam ſtand der mächtige Thronſeſſel von Gold und Elfen
bein ſchernd Die re er Charitinnen und Horen um
ſchwebtdie Spitzen der Rücklehne zu Häupten ihres Vaters

eus er Füße Schemel trugen goldne Löwen Erhebende
Milde welterſchütternde Macht blickten aus den Zügen des
himmlin Herrſchers Jn der Linken ruhte das Scepter in
der auſtreckten Rechten ſtand die Nike mit der Sie esbinde
dem Ce h An dieſen Tempel des Zeus ſchloſſen
ſich an Baulichkeiten der Tempel des Pelops das Hippoda
mion Schatzhäuſer in denen die von den griechiſchen Städten
geſchick Weihgeſchenke ar wurden das Stadium
in wela die Wettläufe ſtattfanden das Hippodr ibreitemennbahn Der ganze Raum ver kt Sainct e
Siegergefüllt deren Pauſanias 230 als die wicht ten ein
andrerchriftſteller Plinius 3000 zählt Die diMaſſen Gebäuden Altären Statuen Wethaeſchenten nen
durch lbäume und grünende Platanen zu einem landſchaſt
lichen izen verbunden Außerhalb des heiligen Hains zog ſich
der ne Raum hin wo die Werkſtatt des Phidias die
r er We reden enden Feſtgäſte ſtanden

re zZelte aufge anur zzeit der Feſtſpiele ſich belebter en waren die aber

Jahnderte ang lieb dieſes Vollsheiligthum verehrtbeſucharen die Feſtſpiele d undpreee dhrht ſtſpiele der S des Hellenenthum Noch
hunderten nach Chriſti Geb ie gefeiert n auch nicht mehr mit dem n Sonne u Du c

verfieſſie bis ſie durch Kaiſer Theodoſius anz verboten
wurd Der Glanz des Ortes erßhleichte eine wüſte Stätte ge

en derrüchentalteth aus ihm der dichte Sand lagerte ſiW elleniſcher Kunſt bis de v neerfocht ihr Grab geöffnet athum gelingen an dem Orte weinen t Lele nen
Ge
t iele Siege gewonnen im Dienſte dert ft auch Aen vollſtändigen Sieg di e gegranitat nnd

a
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